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mitbenutzt und es gereicht mir zur besonderen Freude,
daß mein Adreßbuch bezüglich derjenigen Familien, die
nicht oder nur wenig umziehen, die Probe fast aus¬
nahmslos bestanden hat.

Auch in diesem Jahre habe ich wieder manches
Neue gebracht. Allen desfallsigen Wünschen— es
wird mitunter ganz Absonderliches von mir verlangt
— kann ich jedoch nicht gerecht werden. Wo ich wirkliche
Verbesserungenanbringen kann, da wird es auch für
die Folge gerne geschehen.

Schließlich verweise ich auf den Nachtrag , Seite
591 bis 599, der die Veränderungen enthält, die während
des Druckes entstanden und mir bekannt geworden
sind, sowie die Berichtigungen der Fehler, die ich aufge¬
funden habe.

Die Ausstattung des Buches, der wirklich hübsche
Druck, dürfte wohl Jedermann befriedigen.

Wiesbaden,  am 31. Juli 1881.

Wilhelm Joost.
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